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          Menschen bilden, Zukunft gestalten

DIE SCHULEN, BEI DENEN LERNEN GELINGT:

www.marianum-hegne.de  facebook: Marianum Hegne

› Ausbildung zum/zur Erzieher/in
› Abitur am sozialwissenschaftlichen 
 Gymnasium (SGG)
› Realschule

thügachance
Durchstarten bei der Thüga Energie

an Stand Nr. 41

www.thuega-energie.de

JETZT BEWERBEN 

UND DURCHSTARTEN!

www.ingun-karriere.com

INGUN produziert am Standort Konstanz ein unübertroffenes Sortiment an 
Prüflösungen für Elektronik und vermarktet dieses erfolgreich in die ganze Welt. 
Als lösungsorientierter Partner für Unternehmen in den technischen Zukunfts-
branchen weltweit, begeistert INGUN seine Kunden mit größter Leidenschaft 
jeden Tag aufs Neue mit innovativen Ideen.
 
Du bist bald mit der Schule fertig und suchst nun einen Ausbildungsplatz? 
 
Wir bieten dir:
- eine spannende Ausbildung mit individuellen Möglichkeiten
- ein attraktives Vergütungspaket
- Fitnessstudio, Zulage zu deinem Mittagessen in 2 Locations

Für das Ausbildungsjahr 2019 suchen wir:
 

- Industriekaufleute mit Zusatzqualifikation (m/w/d)  
 „Internationales Wirtschaftsmanagement“  
 mit Fremdsprachen 
 

- Industriemechaniker (m/w/d)  
 Fachrichtung Maschinen- und  
 Anlagenbau 

Wir bilden das beste Team
Werde ein Teil davon!

Sind Sie bereit für den 
nächsten Karrieresprung?

Wir suchen ab sofort
• Regional Sales Manager (m/w) 
• Junior Product Manager (m/w) 
• Product Manager Relay (m/w) 
• Process Engineer (m/w) 
• Electronic Engineer Relays (m/w) 
• Product Engineer (m/w) 
• Production workers (m/w) 

StandexMeder Electronics GmbH
Robert-Bosch-Strasse 4
78224 Singen
Tel. 07731/83990

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
career@standexmeder.com

standexelectronics.com
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Berufswahl ist ein besonderes

Abenteuer. Und eine ganz schöne

Herausforderung. Eine immer spe-

zialisiertere Wirtschaft generiert

immer neue Karrierewege und Mög-

lichkeiten. Die Zahl der Ausbildungs-

berufe steigt noch immer weiter an

und die Berufe werden auch immer

anspruchsvoller, ob es im Büro ist

oder im Handwerk oder in der Indus-

trie. In den Schulen hat man längst

auf die immer komplexere Arbeits-

welt reagiert und beginnt auch in

den Lehrplänen mit der Berufsorien-

tierung immer früher. Viele Schulen

haben dafür eigene Lehrkräfte, um

das Thema optimal zu koordinieren,

um den Schülerinnen und Schülern

die Möglichkeiten zu geben, Neigun-

gen zu erkennen, Talente zu entde-

cken, Vorlieben weiter zu verfolgen.

Doch irgendwann, eben wenn das

Ende der Schulzeit immer näher

rückt, muss freilich eine Entschei-

dung gefällt werden. Zumindest in

welcher Richtung es weitergehen

soll. Handwerk oder UNI ist da nur

ein kleiner Teil der Wahl. Die Karrie-

ren vieler junger Erwachsener von

heute zeigen auf, dass es da in

immer weniger Fällen geradeaus

geht, dass es später gar zweite oder

dritte Berufsentscheidungen gibt.

Dass das Sammeln von Erfahrungen

wichtig ist. Eine sehr gute Gelegen-

heit bietet da die diesjährige Beru-

femesse »jobDAYS« am 4. und 5.

April in der Singener Stadthalle,

denn nirgendwo gibt es mehr Be-

rufe, mehr Unternehmen mit Bil-

dungsangeboten unter einem Dach

vereint. Das sollte eine richtig gute

Chance sein, um Licht in den

Dschungel von Angeboten bringen

zu können, denn dort kann man mit

vielen Auszubildenden oder auch

SchülerInnen sprechen, und das hilft

richtig weiter. Wenn man die Chance

nutzt.

Oliver Fiedler

Chefredakteur des WOCHENBLATTs
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Die jobGUIDES des BK I/2 der Robert-Gerwig-Schule laden ein zur größten Berufemesse im Landkreis swb-Bild: of

Orientierung in der kompaktesten Form
25 Aussteller mit ihren Azubis zeigen den Weg



Man steht am Ende seiner Schulzeit

und fragt sich, wohin der Weg nun

weitergehen soll. Es ist eine der

wichtigsten und gewichtigsten Ent-

scheidungen im Leben eines Schü-

lers und jungen Erwachsenen.

Diese Entscheidung muss keine

endgültige sein, es ist ein erster Ein-

druck auf dem langen Weg der

Suche nach der erfüllenden und

freudebereitenden Ausbildung. Die

jobDAYS will allen, die am Anfang

ihres Berufslebens stehen, eine

wichtige Orientierung geben. Diese

Messe bietet jungen Menschen eine

ausgezeichnete Möglichkeit, Ausbil-

dungsplätze kennen zu lernen, Infor-

mationen zu sammeln und Kontakte

zu knüpfen.

Konfuzius sagte einmal, »wähle

einen Beruf den du liebst und du

brauchst keinen Tag in deinem

Leben mehr zu arbeiten!«. Dieses

Verständnis werden Ihnen auch die

Aussteller der einzelnen Firmen und

Unternehmen hier auf der jobDAYS

Messe vermitteln. Zu einem erfüllen-

den und zufriedenstellenden Beruf

gehört nicht nur die Art der Arbeit an

sich, sondern auch das soziale Um-

feld. Viele langjährige Freundschaf-

ten entstehen im Zuge der

Berufstätigkeit, zwischen Mitarbei-

tern aber auch zu den Führungskräf-

ten oder Vorgesetzten.

Ich freue mich, dass sich wieder

viele Vertreterinnen und Vertreter

von Firmen, Verbänden und Kam-

mern engagieren, um die Jugendli-

chen zu informieren und Ihnen in

einem immer komplexeren Berufs-

angebot Zukunftsperspektiven auf-

zuzeigen. Mein Dank geht an 86

Firmen aus Singen und der Region,

die hier auf der jobDAYS Messe aus-

stellen und weit über 100 Ausbil-

dungsberufe präsentieren.

Doch die jobDAYS ist ein Angebot

nicht nur für zukünftige Auszubil-

dende. Auch für ansässige Firmen

aus Singen und der Umgebung bie-

tet sie eine gute Möglichkeit, sich zu

präsentieren und mit den Jugendli-

chen in Kontakt zu kommen. Auch

die Stadtverwaltung Singen ist seit

Jahren mit dabei. Denn auch für uns

ist die Berufsausbildung eminent

wichtig, um auch in der Zukunft für

verschiedenste Bereiche qualifi-

zierte Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter zu haben.

Es freut mich sehr, dass die Messe

sich seit Jahren großer Beliebtheit

erfreut. Unter den Ausstellern finden

sich zahlreiche namhafte Firmen

aus Singen und dem Landkreis Kon-

stanz. Ich lade sie herzlich ein, am

4. und 5. April zu den jobDAYS nach

Singen zu kommen. 

Auf der jobDAYS ist für jeden Teil-

nehmer etwas geboten. Und wer

weiß: Vielleicht finden Sie dabei

auch Ihren Wunsch-Ausbildungs-

platz oder Sie lernen Ihre zukünftige

Nachwuchsfachkraft kennen.

Bernd Häusler

Oberbürgermeister

der Stadt Singen am Hohentwiel 
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»Wähle einen Beruf, den du liebst...«
Grußwort des Singener Oberbürgermeisters Bernd Häusler

Singens OB Bernd Häusler. 

swb-Bild: mu

Thüga Energienetze GmbH · Industriestr. 7 · 78224 Singen 
ausbildung@thuega-netze.de · www.thuega-energienetze.de

Ausbildung ist unser Auftrag!
Wir bieten Ihnen moderne und praxis-
nahe Ausbildungsplätze in attraktiven 
Berufsbildern:

Nutzen Sie Ihre Chance und fordern Sie 
unsere Informationsblätter an oder be-
werben Sie sich noch heute! Wir freuen 
uns auf Sie! Ihr Ansprechpartner ist Herr 
Marco Umbreit Tel: 07731/1480-2575

Anlagenmechaniker 
in Rohrsystemtechnik

Elektroniker
in Betriebstechnik

WWW.LEHRSTELLEN-RADAR.DE

Deine Ausbildung 
im Handwerk.
Jetzt durchstarten.
App und Onlinesuche auf lehrstellen-radar.de

 
 
 

• Ausbildung zum 
Steuerfachangestellten (m/w/d)

• Studienplatz im Studiengang 
Steuern- und Prüfungswesen
(B.A.) (m/w/d)

• Studienplatz im Studiengang
Wirtschaftsinformatik
(B.Sc.) (m/w/d)

Wir freuen uns Dich am Stand 2 kennenzulernen!



Am 4. und 5. April finden in der

Stadthalle Singen wieder die job-

DAYS statt. Die Veranstaltung richtet

sich an Schülerinnen und Schüler,

Eltern und alle weiteren Interessen-

ten, die die Vielfalt des Arbeitsmark-

tes im Landkreis Konstanz

ergründen wollen.

Mehr als 85 Aussteller werden über

100 Ausbildungsgänge vorstellen.

Auch viele Schulen aus unserer Re-

gion werden sich hier präsentieren,

um über die schulischen Möglich-

keiten, wie etwa das Erreichen eines

höheren Bildungsabschlusses, zu in-

formieren. Darüber hinaus erwarten

die Schülerinnen und Schüler zahl-

reiche Mitmach-Aktionen, eine Aus-

bildungsplatzbörse mit freien

Ausbildungsstellen für 2019 und

vieles mehr.

Nach der Schulzeit beginnt ein neuer

und wichtiger Lebensabschnitt mit

vielen Herausforderungen. Eine

spannende Zeit, in welcher man

immer wieder auf einen guten Rat

und Unterstützung angewiesen ist.

Die jobDAYS in Singen sind ein her-

vorragender Treffpunkt, um diesen

Einstieg in die Ausbildungszeit zu er-

leichtern, Informationen zu sammeln

und wertvolle Kontakte zu knüpfen.

Nutzen Sie diese Chance, um Ihre

Zukunft selbständig in die Hand zu

nehmen und zu gestalten. Sprechen

Sie die einzelnen Aussteller direkt

an. Bestimmt ergibt sich ein nettes

Gespräch und Ihre Fragen werden

gerne beantwortet. Bedenken Sie,

»dumme Fragen« gibt es nicht, vor

allem wenn es um die Zukunft – und

das ist Ihre – geht. Damit ist schon

ein kleiner Schritt getan, der große

Auswirkungen haben kann.

Ich wünsche allen Besucherinnen

und Besuchern und allen Ausstellern

der jobDAYS 2019 viel Spaß und Er-

folg auf der Messe. Auch bedanke

ich mich recht herzlich bei allen Mit-

wirkenden, die diese Veranstaltung

in diesem Jahr wieder ermöglichen

und somit einen großen Beitrag zur

Vermittlung zwischen Arbeitgebern

und Auszubildenden leisten.

Frank Hämmerle

Landrat

»Dumme Fragen« gibt es nicht
Grußwort von Landrat Frank Hämmerle

Landrat Frank Hämmerle 

swb-Bild: LRA
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PAWI Packaging GmbH
Lise-Meitner-Straße 4  D-78224 Singen
Tel. +49 (0)77 31 925 88 0 
personal@pawi.com

Wir bieten Ihnen fundierte Ausbildungsmöglichkeiten in den Berufsbildern

• Packmitteltechnologe/-in
 Entwicklung von Verpackungen mittels CAD-Software, Einrichten der  
 Hochleistungsmaschinen im Bereich Stanzen, Kleben und Veredelung

• Medientechnologe/-in Druck
 Einrichten, Steuern und Überwachen des Druckprozesses

• Mediengestalter/-in
 Gestaltung und Umsetzung von Ideen in druckfähige Produkte

• Industriekaufmann/-frau

PAWI - Ihr Ausbildungsbetrieb  
für ein erfolgreiches Berufsleben

w
w

w
.p

aw
i.c

o
m

Info 

Stand 55

Über 85 Aussteller präsentieren sich bei den jobDAYSam 4. und5. April 
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Wenn am Donnerstag, 4. April, und

am Freitag, 5. April, jeweils ab 8.30

Uhr, die größte Berufemesse im Lan-

kreis Konstanz mit den »jobDAYS« in

der Singener Stadthalle durchge-

führt wird, dann ist das für eine

Task-Force unter der Leitung von

Alexandra Thoss von der IHK Hoch-

rhein-Bodensee mit ihren Partnern

von der Arbeitsagentur wie der

Handwerkskammer Konstanz das

Finale eines arbeitsreichen Jahres,

denn praktisch nach den letzten

jobDAYS haben die Vorbereitungen

für diese Messe mit ihren über

80 Anbietern begonnen, wurden

Optimierungen vorgenommen, das

Rahmenprogramm auf die Beine

gestellt. 

Einer der großen Aktivposten im

Kreis dieser Task-Force ist dabei

Elke Raif, die als Lehrerin der Ro-

bert-Gerwig-Schule in Singen sozu-

sagen für die Außenwirkung der

Berufemesse sorgt, indem sie in

ihrer Klasse des Berufskollegs 1 die

»jobGUIDES« auf ihren Einsatz vor

der Messe und auf der Messe selbst

vorbereitet. Einige der Jugendlichen

sind da bereits an den vielen Sitzun-

gen der Task-Force dabei, um sich

auf die Vermittlung von Berufsorien-

tierung vorzubereiten, die sie in

den Wochen vor den jobDAYS in

einem beispielhaften Arbeitspensum

durchziehen. 

Rund 40 solcher »jobGUIDES« waren

in den letzten Wochen im Einsatz um

möglichst alle Schulen mit Sekun-

darstufe zu besuchen, um für den

Besuch der jobDAYS zu werben. Un-

terstützt durch das staatliche Schul-

amt Konstanz, das die Besuche und

Kontaktaufnahme in mehreren Mai-

lings ankündigte, machten die job-

GUIDES selbstständig Termine zur

Vorstellung des Programms mit den

Schulen aus und planten ihre Touren

durch den ganzen Landkreis. Auf

den jobDAYS selbst werden die

Schüler des BK I/2 der RGS wie die

Berufsschulzentrum Stockach eben-

falls präsent sein und an ihren

blauen Polohemden leicht zu erken-

nen sein. Dort können die Besuche-

rInnen sie ansprechen, wenn sie

Fragen haben, zum Beispiel wo sie

bestimmte Berufe finden können,

oder wenn die ein spezielles Unter-

nehmen direkt ansteuern möchten.

Mission »jobDAYS« für BK-Schüler aus Singen und Stockach
40 Schüler in den Schulen des Landkreises und in der Stadthalle präsent

 
Ob bei der Kriminalpolizei, der Verkehrspolizei, einer Einsatz-
einheit, der Wasserschutzpolizei, einer Spezialeinheit, der Poli-
zeireiterstaffel, der Polizeihubschrauberstaffel oder einer Poli-
zeihundeführerstaffel: Bei der Polizei ist jeder Tag anders. In je-
dem Dienst lernst du neue Menschen und ihre Geschichten 
kennen, in jedem Einsatz machst du  
neue Erfahrungen. Nicht jeder Tag  
wird leicht sein. Aber an jedem Tag 
ist unsere Arbeit #echtwichtig. 

CHANCEN IN
DEN QUALITÄTSEINRICHTUNGEN
DER SPITALSTIFTUNG KONSTANZ
www.spitalstiftung-konstanz.de

Hol‘ Dir Deinen Gutschein* ab!
Stand Nr. 38

* Gutschein für einen „Schnuppertag“ in unseren Einrichtungen.

Wir bilden aus:

Robin, Marco, Mattia und Thomas sind vier der 40 jobGUIDES, die in den letzten Wochen die Werbetrommel für die Be-

rufemesse jobDAYS rührten und die an den beiden Messetagen in der Stadthalle präsent sein werden. swb-Bild: of



7

Mit den vier jobGUIDES Robin,

Marco, Mattia und Thomas hatte

sich das WOCHENBLATT im Vorfeld

näher unterhalten um etwas mehr

über sie zu erfahren. Robin zum Bei-

spiel hat bereits Erfahrungen mit

Ausbildungsbörsen, denn er war als

Schüler der Ten-Brink-Schule Riela-

singen-Worblingen auf der dortigen

Lehrstellenbörse gewesen, die von

der Schule mit dem örtlichen Han-

dels- und Gewerbeverein jährlich

nach den Herbstferien in der Hard-

berghalle veranstaltet wurde. Er

hatte sich dann allerdings nach dem

Realschulabschluss dafür entschie-

den, weiter auf die Schule zu gehen

um erst mal die Fachhochschulreife

über BKs zu machen und eventuell

in einem weiteren Schritt sogar das

Abitur anzustreben. Zum Thema der

weiteren Berufswahl sind auch für

ihn die jobDAYS durchaus interes-

sant. 

Für Marco aus Lottstetten ist das

Berufskolleg tatsächlich nur Zwi-

schenstation. Er hatte nach dem

Realschulabschluss erst mal ein

freiwilliges Soziales Jahr bei der

Caritas absolviert und bald seinen

Berufswunsch gefunden. Notfallsa-

nitäter möchte er erst mal werden,

doch für die Ausbildung muss er

eben einfach 18 Jahre alt sein, so

dass er die »Wartezeit« mit diesem

Bildungsgang sinnvoll nutzen wollte.

Thomas hat als 20-Jähriger bereits

einige berufliche Erfahrungen ge-

sammelt. Er hat bereits die Grund-

ausbildung in der Bundeswehr ab-

solviert, war unter anderem als

Küchenhilfe bei der »Färbe« be-

schäftigt, war als Leiharbeiter im

Metallbereich tätig bevor er nun

wieder in die Schule zurückgekehrt

ist mit die dem BK1 und 2 über die

Fachhochschulreife eine gute Basis

für eine weitere Ausbildung zu be-

kommen.

Mattia hat in den letzten fünf Jahren

eine besondere Karriere hingelegt.

Damals kam er nämlich gerade erst

mit seinen El-

tern aus Ita-

lien, musste

erst mal Deutsch

in einer Vorberei-

tungsklasse in der Singe-

ner Schillerschule lernen, ging nach

dem Hauptschulabschluss auf die

Hohentwiel-Gewerbeschule, um dir

mittlere Reife zu packen und geht

nun über die BKs erst mal in Rich-

tung Fachhochschulreife, vielleicht

um auch später noch das ABI ins Vi-

sier zu nehmen. »In Italien wäre ich

wahrscheinlich Rechtsanwalt ge-

worden«, gesteht er, denn gerade

das freie Reden mache ihm sehr viel

Spaß. Und in Deutschland soll es

auch in einen Bereich gehen, in dem

er sein Redetalent zum Einsatz brin-

gen kann.

als Auszubildende(r) im Bereich
 • Fachinformatik Anwendungsentwicklung
 • Fachinformatik Systemintegration
 • Büromanagement
 • Marketingkommunikation / Mediengestaltung 

Werte sind uns wichtig. 
Sybit gehört zu den ausgezeichneten SAP Customer Experience Partnern in der DACH-Region sowie zu den Top 20 Digitalagen-
turen in Deutschland und ist seit 2018 Teil der itelligence AG, einem der weltweit führenden SAP-Beratungshäuser. Von Anfang 
an gestalten wir die Digitale Transformation entscheidend mit und machen Unternehmen wie Index Group, uvex oder Wacker 
Neuson fit für die Zukunft. Wir digitalisieren Geschäftsprozesse, kreieren Kundenerlebnisse und steigern die Wertschöpfung: mit 
hoher Agilität, strategischer Weitsicht und maßgeschneiderten technischen Lösungen auf SAP-Basis. Mehr als 200 Mitarbeiter 
treiben Tag für Tag unser Wachstum voran und identifizieren sich mit unseren Werten: Zielorientierung, Leistungsstärke, Verant-
wortung, Wertschätzung und Offenheit. Das ist Sybit! 
Überzeugt? Dann bewirb dich online: 
www.sybit.de/stellenangebote

g g
ybit!

Du bist offen für Neues.

Willkommen im Team Sybit

Gleich am Eingangsbereich sind die jobGUIDES in der Singener Stadthalle präsent, um die Besucher in Empfang zu

nehmen und Fragen zu beantworten. Das Bild entstand auf den letztjährigen jobDAYS. swb-Bild: of

Über 40 

jobGUIDES helfen 

auf den jobDAYS 

ans Ziel 

und begrüßen 

die Besucher.

Nachgefragt bei den jobGUIDES
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Zum Schuljahr 2012/13 fiel die ver-

bindliche Grundschulempfehlung in

Baden-Württemberg weg. Seitdem

können Eltern frei entscheiden, ob

sie ihr Kind auf das Gymnasium, die

Realschule, Werkrealschule oder die

Gemeinschaftsschule schicken.

Nicht immer träfen sie die für das

Kind beste Wahl, meint Gotthard Rei-

ner, Präsident der Handwerkskam-

mer Konstanz.

»Der Run auf die Gymnasien ist un-

gebremst. Die Eltern wollen das

Beste für ihre Kinder und sehen in

dieser Schulart ein Allheilmittel.

Dabei wären viele Kinder woanders

viel besser aufgehoben und müssen

sich auf dem Gymnasium von einer

Klassenstufe zur anderen hangeln –

da ist oft ein enormer Leidensdruck

vorhanden,« so Reiner. 

Eine undefinierte Angst vorm Schei-

tern treibe die Eltern an, für die Rei-

ner wenig Verständnis hat. »Wir

haben gerade in Baden-Württem-

berg eine Durchlässigkeit, die auch

Werkrealschülern alle Karrierewege

bis hin zum Hochschulabschluss of-

fenhält, wenn man das will.«

Laut Statistischem Landesamt hat-

ten sich im letzten Schuljahr zwei

von fünf Schülerinnen und Schülern

gegen die Empfehlung »Werkreal-/

Hauptschule oder Gemeinschafts-

schule« entschieden und stattdes-

sen eine formal höhere Schulart wie

Realschule oder ein Gymnasium ge-

wählt. Über 44 Prozent der Viert-

klässlerinnen und -klässler wählten

im Schuljahr 2017/18 das Gymna-

sium.

»Mit einem Werkrealabschluss oder

der mittleren Reife kann ein Kind in

eine erfüllende Ausbildung starten,

im Handwerk den Meister machen

und eine erfolgsversprechende

Selbständigkeit anpeilen. Oder sich

in den beruflichen Bildungsgängen

später weiterbilden und die allge-

meine Hochschulreife erlangen. In

unserem Bildungssystem gibt es

längst keine Einbahnstraßen mehr.

Als Eltern sollte man das Wohl des

Kindes im Blick haben, mögliche

praktische Begabungen fördern und

vor allem Druck rausnehmen, statt

die eigenen Kinder zu überfordern,«

so Reiner, selbst Vater von vier Kin-

dern.

»Den Kindern den Druck nehmen«
Handwerkskammer-Präsident Gotthard Reiner zur Schulwahl

Ein schönes Beispiel, wie weit man mit einer handwerklichen Ausbildung kommen kann. Tobias Rohr wollte erst Nutz-

fahrzeuge-Mechaniker werden, dann schwenkte er um zu einer Ausbildung als Zweirad-Mechatroniker bei seinem Vater

im »Bike Store« Gottmadingen. Nach der Bundesmeisterschaft holte er im Januar nun auch den dritten Platz im Europacup

der Azubis seiner Branche. swb-Bild: HWG-KN

Handwerkskammerpräsident Gott-

hard Reiner. swb-Bild: HWK-KN



Infos rund um 130 Ausbildungsbe-

rufe und Karrieremöglichkeiten am

Stand der Handwerkskammer –

Virtual-Reality-Parcours in Koope-

ration mit der Hochschulfirma Va-

rity

Zwei Tage »jobDAYS« in der Stadt-

halle Singen, das sind zwei volle

Tage, an denen sich Jugendliche, El-

tern und Fachkräfte über Berufe,

Ausbildungs- und Arbeitsplätze in-

formieren können. Mit dabei ist auch

die Handwerkskammer Konstanz,

die im Rahmen der Messe über die

rund 130 handwerklichen Ausbil-

dungsberufe und deren Karriere-

möglichkeiten informiert. Erstmals

können Besucher am Stand außer-

dem in einen VR-Parcours eintau-

chen und Einblicke in die

Lernmöglichkeiten von morgen er-

halten.

Schweißen und Kransteuern
mit 3D-Brille
Virtual Reality hat sich längst von

einem Hype zu einer zukunftswei-

senden Technologie etabliert und

findet besonders in den Bereichen

Arbeitssicherheit und Trainings-Si-

mulation breite Anerkennung. Ge-

meinsam mit der Hochschulfirma

Varity aus Konstanz bietet die Hand-

werkskammer auf den jobDAYS

unter anderem einen Schweiß-

Trainer, eine Kran-Simulation mit

Robotik-Anbindung und einen be-

weglichen Rennsitz, an dem sich die

Besucher ausprobieren können. »Wir

wollen aufzeigen, dass auch im

Handwerk VR-Anwendungen-Einzug

halten, gerade in der Aus- und

Weiterbildung«, sagt Georg Hiltner,

Hauptgeschäftsführer der Hand-

werkskammer Konstanz. 

Bildungsakademie verspricht
durchgängige Karrieren
Die Bildungsakademie der Hand-

werkskammer stellt ihr breites An-

gebot ebenfalls auf der Messe vor

und zeigt, wohin sich Karrieren nach

der Ausbildung entwickeln können.

Neu dabei ist, dass unter dem

Namen Bildungsakademie nicht

mehr nur technisch-gewerbliche

Weiterbildungen und Meisterkurse

angeboten werden, sondern nun

auch die kaufmännischen Aufstiegs-

qualifikationen.

Lehrstellen-Radar
Wer sein Ziel schon genauer ins

Auge gefasst hat und auf der Suche

nach einem Arbeits- oder Ausbil-

dungsplatz ist, hat im Handwerk

hervorragende Chancen. In der

Fachkräftebörse unter www.hwk-

konstanz.de/fachkraefteboerse oder

der Lehrstellen- und Praktikums-

börse unter www.hwk-konstanz.de/

ausbildung sind noch viele freie

Stellen in den unterschiedlichsten

Berufen gemeldet. Die Kontaktdaten

der jeweiligen Betriebe können am

Infostand direkt mitgenommen wer-

den. Die Ausbildungsplatzangebote

für unterwegs gibt es natürlich auch

fürs Smartphone – und zwar in Form

der App »Lehrstellenradar«. 

Mehr Informationen unter:

www.hwk-konstanz.de 

sowie www.bildungsakademie.de

Handwerk real und in
»Virtual Reality«

Ausbildung 2019

Die BIPSO GmbH in Singen gehört zur Bracco Imaging und ist damit Teil des Bracco-Konzerns. Mit rund 400 Mitarbeitern ist BIPSO der weltweit 
wichtigste Produktionsstandort für die Herstellung steriler Kontrastmittel aus dem Hause Bracco. Um der starken Nachfrage nach Premium-
Kontrastmitteln nachzukommen, wird unser Standort kontinuierlich ausgebaut. 

Wir freuen uns auf motivierte Auszubildende, die ihre Zukunft mit Freude und Engagement gestalten wollen und Spaß an anspruchsvollen, 
technischen Berufen haben.

Wir bieten:
•   Umfassende Vorbereitung auf Ihren Abschluss und Ihr späteres 

Berufsleben
•   Sehr gute Betreuung durch die Ausbilder in der Lehrwerkstatt,

im Labor und in der Fachabteilung
•   Hohe Übernahmewahrscheinlichkeit
•   Attraktive Ausbildungsvergütung
•   Abwechslungsreiche Tätigkeit

Sie bieten uns:
•   Guter Schulabschluss
•   Selbständigkeit, Offenheit und Flexibilität
•   Teamgeist, Fairness sowie Respekt im Umgang mit

anderen Menschen

BIPSO
G M B H

BIPSO GmbH · Human Resources · Robert-Gerwig-Straße 4 · 78224 Singen ·  Tel. +49 (0)7731 7909-120

Industriemechaniker/in
(Guter Hauptschulabschluss)
Maschinen erleichtern die Arbeit – das macht sie unersetzlich.
Als Industriemechaniker/in bist du ihr Experte. Du baust, über-
wachst und wartest einzelne Bestandteile sowie ganze Anlagen. 
Die Sorgfalt und Zuverlässigkeit, mit der du dabei vorgehst, hält 
die Pharma-Produktion in Gang – ohne dich läuft nichts.

Pharmakant/in
(Mittlere Reife)
Arzneimittel helfen, Krankheiten zu heilen – und das immer
besser. Als Pharmakant/in planst, dokumentierst und über-
wachst du ihre komplette Produktion. Ergebnisse deiner Arbeit 
sind Medikamente, die die Lebensqualität der Gesellschaft 
verbessern und Menschen retten können.

Sie möchten dabei sein? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen. Bitte bewerben Sie sich online auf 
www.bipso.de

Weitere Informationen zu den Ausbildungsberufen und 
zum Unternehmen fi nden Sie unter www.bipso.de

Die Handwerkskammer kann an ihrem Stand bei den jobDAYS (Nummer 48)

jede Menge Ausbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten aufzeigen. 

swb-Bild: of

9
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Das Unternehmen Förster-Technik in

Engen hat in 40 Jahren eine beson-

dere Erfolgsgeschichte geschrieben.

Mit seinen patentierten Kälbertränk-

automaten ist es in dieser Zeit nicht

nur Technologieführer, sondern auch

der Platzhirsch auf wichtigen Märk-

ten rund um den Globus geworden

und ein Bestandteil moderner Rin-

derzucht. Eine Basis für den Erfolg

des Unternehmens war hier stets die

Konzentration auf die Ausbildung

seiner Fachkräfte gewesen, und hier

gibt es am Standort Engen, der ge-

rade wesentlich baulich erweitert

wird, eine große Chancenvielfalt im

gewerblichen wie auch im kauf-

männischen Bereich durch die inter-

nationalen Verknüpfungen des

Unternehmens. Neben der klassi-

schen technischen Ausbildung wer-

den hier zum Beispiel für eine

weitere Karriere DHBW-Studien-

gänge in Informatik oder‚ Elektro-

technik angeboten, man kann hier

auch Bachelor-Studiengänge in Ma-

schinenbau, Landwirtschaft, Agri-

Business, Informatik, Elektrotechnik

absolvieren und natürlich auch über

das duale Studium die Masterarbei-

ten in Kombination mit Förster-Tech-

nik angehen. Auf den jobDAYS in

Singen ist das Unternehmen schon

seit vielen Jahren mit dabei, um hier

auch erste Kontakte zu knüpfen mit

möglichen neuen Nachwuchskräf-

ten, zum Beispiel für das erste

Schnuppern mit einem Praktikum,

bei dem sich Jugendliche ein erstes

Bild über ein höchst interessantes

Unternehmen machen können. Zu

finden ist Förster-Technik am Stand

29 in der Stadthalle Singen am

4. und 5. April.

Mitwachsen im Unternehmen
Förster-Technik bietet Chancenvielfalt

 

 
 

 

Ab Herbst 2020 stellen wir wieder  
 

 

Ausbildungsplätze 
 
für folgende Berufe zur Verfügung: 
 

Bachelor of Arts - Public Management (m/w/d) 
Beamtin/Beamter im gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst  

 
 

Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) 
 
 

Fachangestellter für Medien- und  
Informationsdienste (m/w/d) 

 
 

Fachangestellter für Bäderbetriebe (m/w/d) 
 

Vermessungstechniker (m/w/d) 
 
 
 

Anerkennungspraktikanten (m/w/d) 
für den Beruf der Erzieherin/des Erziehers 
 
 

Praxisintegrierte Ausbildung  
zum Erzieher (PIA) (m/w/d) 
 

 

Praxisplätze für Teilnehmer am 
Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) (m/w/d) 

 
 

Ausbildung zum Veranstaltungskaufmann 
(m/w/d)  
beim Eigenbetrieb Kultur & Tourismus Singen 

 
 

Ausbildung zur Fachkraft für  
Veranstaltungstechnik (m/w/d)  
beim Eigenbetrieb Kultur & Tourismus Singen 
 
Wir bieten: 
 

 ein vielseitiges Angebot an Berufsbildern in einer  
leistungsorientierten Kommunalverwaltung 

 eine qualifizierte Ausbildung für alle, die den Wunsch nach  
anspruchsvollen Aufgaben und Spaß am Umgang mit Menschen  
verbinden wollen 

 zukunftssichere Arbeitsplätze 
 Gleichberechtigung im Beruf 
 ein attraktives Gesundheitsmanagement 

 
Wir wünschen uns: 
 

 interessierte und einsatzfreudige junge Menschen 
 einen guten Bildungsabschluss 

 

Haben Sie Interesse? 
 

Dann bewerben Sie sich 
bis zum 15. Oktober 2019  
online über unser  
Bewerberportal unter  
www.singen.de. 

 
 

Bachelor of Arts - Public Management-Bewerber müssen gleichzeitig 
bis 01. Oktober 2019 ihre Bewerbung bei der Hochschule für  
öffentliche Verwaltung Kehl oder Ludwigsburg einreichen.  
 

Wer schon mal mehr wissen will: Anruf genügt!  
Telefon 07731/85-180 Herr Streit und 07731/85-183 Herr Stehle. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vorrangig eingestellt. www.foerster-technik.de

Besuche uns am 
4. & 5. April 

und erfahre mehr 
über unsere freien 
Ausbildungsplätze!

jobDAYS SINGEN

foerster-technik.de | facebook.com/foerstertechnik

Auch am Stand von Förster-Technik geben Auszubildende gerne Auskunft und

können Tipps geben. swb-Bild: of/ Archiv
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»MARS«
im November

Ein Termin zum Vormerken für alle,

die sich für Berufe im sozialen Be-

reich, zum Beispiel in Gesundheits-

berufen, in der Altenpflege oder in

Erziehungsberufen interessieren:

ganz speziell für diese Sparte findet

am 13. November im Konstanzer

Konzilsgebäude die Berufemesse

»MARS« statt, bei dem sich alle Aus-

bildungs-Anbieter aus der Region

zusammengetan haben, um diese

Berufe plastisch vorzustellen. 

Mehr www.messemars.de

ETO MAGNETIC GmbH
Hardtring 8, 78333 Stockach
Telefon: 07771 809-1209
www.etogruppe.com/karriere

Wenn dein Herz für Technik in Bewegung 

schlägt, bist du bei uns richtig:

Besuche uns vom 04. - 05. April 2019 

auf den jobDAYS in Singen.

W I R  Ö F F N E N  T Ü R E N

Karriere-

START

Wir steuern Bewegung.
Seit 1948 entwickeln, produzieren und vertreiben 
wir innovative Ventile, Aktoren, Sensoren und 

Umwelt. 

Zahlen, die bewegen.
In 8 von 10 Fahrzeugen der 
wichtigsten LKW-Hersteller stecken 
Produkte der ETO GRUPPE. 

2.300
beschäftigt die ETO GRUPPE weltweit. 

  Top 100 – Innovator 
  der Jahre 2017 und 2015:
  einer der innovativsten 
  Mittelständler Deutschlands.

Dein Karrierestart bei uns.

Ausbildungsberufe
· Mechatroniker (m/w/d)
· Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
· Industriemechaniker (m/w/d)
· Technischer Produktdesigner (m/w/d)

· Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d)
·  (m/w/d)

Duales Studium
· Bachelor of Engineering DHBW

– Fahrzeug-System-Engineering
– Produktion und Management

Die Sparkasse Hegau-Bodensee

bietet eine Ausbildung mit vielen

Möglichkeiten und an mehreren

Standorten der Bank, bei der sich

Auszubildende schon sehr früh ein-

bringen können. Der im letzten

Herbst gestartete Jahrgang konnte

zum Beispiel Anfang dieses Jahres

bereits die »S-Lounge« platzieren.

Höchst spannend ist bereits der

Rathausplatz vor der Stadthalle,

denn dort sind viele Wirtschaftsbe-

reiche mit ihren mobilen Infocentern

präsent, die zu regelrechten Par-

cours einladen zum Beispiel im

Baubereich, für die Polizei bis zum

»Sea-Life. Im letzten Jahr konnte

man da sogar Hand anlegen bei der

Gartengestaltung für einen Job an

der frischen Luft. 

swb-Bilder: of/ Archiv

Eines der Unternehmen, die sich

am stärksten entwickeln in Singen

ist die Firma »Bipso«, die mit ihrem

Produkten im pharmazeutischen

Bereich auf der ganzen Welt vertre-

ten ist. Die Ausbildung wird dort mit

dem Grundstücksnachbar Takeda

vorgenommen in den Ausbildungs-

berufen PharmakantIn und Indus-

triemechanikerIn. 
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Ausstellerplan Stadthalle Singen
für die jobDAYS am 4. / 5. April 2019

1         Aldi GmbH & Co. KG; Regionalgesellschaft Donaueschingen

2         SCHMID & TRITSCHLER GmbH 

           Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

3         ELMA Schmidbauer GmbH

4         Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg

5         BCS Automotive Interface Solutions GmbH

6         Landratsamt Konstanz

7         StandexMeder Electronics GmbH

8         Stadtwerke Konstanz GmbH

9         Zeppelin-Gewerbeschule Konstanz

10       Hauptzollamt Singen

11       Takeda GmbH

13       Steuerberaterkammer Südbaden

14       Finanzamt Singen

15       Physiotherapie-Schule Konstanz GmbH

16       Informationszentrum Zahngesundheit - 

           Eine Einrichtung der Zahnärzteschaft Baden-Württemberg

17       Aptar Radolfzell GmbH

18       MCQ Tech GmbH

19       Stadtverwaltung Singen

20       Berufsschulzentrum Radolfzell

20A     Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG

21       FONDIUM Singen GmbH

22       Volksbank eG

23       Marianum Zentrum für Bildung und Erziehung gGmbH

24       Sybit GmbH

25       DENTSPLY DeTrey GmbH

26       Siemens Postal, Parcel & Airport Logistics GmbH

27       CIRCOR Allweiler GmbH

28       Bundeswehr –

           Karriereberatung der Bundeswehr Donaueschingen

29       Förster-Technik GmbH

30       IHK Hochrhein-Bodensee

31       ELGO Electronic GmbH & Co. KG

32       Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz

33       Sparkasse Hegau-Bodensee

34       3A Composites GmbH Alucobond

35       Constellium Deutschland GmbH

35A     Amcor Flexibles Singen GmbH

36       Nestlé Deutschland AG Maggi-Werk Singen

37       Trewitax GmbH

38       Spitalstiftung Konstanz

39       Dr.-Ing. Paul Christiani GmbH & Co. KG

40       Thüga Energienetze GmbH

41       Thüga Energie GmbH

42       WEFA Inotec GmbH

43       LIQUI Filter GmbH

44       Breyer GmbH Maschinenfabrik

45       Südstern-Bölle AG + Co. KG

46       BIPSO GmbH

47       ETO MAGNETIC GmbH

48       Handwerkskammer Konstanz

49       CMC Personal GmbH

50       Ingun Prüfmittelbau GmbH

51       Polizeipräsidium Konstanz 

51A     Rechtsanwaltskammer Freiburg

52       Berufsschulzentrum Stockach

53       Debeka Versichern und Bausparen

53A     Heinrich Schmid GmbH & Co. KG

54       Hohentwiel-Gewerbeschule Singen

55       PAWI Packaging GmbH

56       Mettnau-Schule Radolfzell

57       DEHOGA Baden-Württemberg e.V.

58       Nanu-Nana Trendgeschenke GmbH & Co. KG

59       Robert-Gerwig-Schule Singen

60       ZG Raiffeisen eG

61       Dachser SE Logistikzentrum Hegau Bodensee

62       bfz gGmbH Podologieschule

100     Caritasverband Singen-Hegau e.V.

101     FONDIUM Singen GmbH

102     Fielmann AG, Personalmarketing & Bewerberservice

103     Berufsförderungswerk 

           der Südbadischen Bauwirtschaft GmbH

104     FX RUCH KG

105     Veeser Plastic-Werk GmbH & Co.KG

106     Fachberatung Kindergarten Hand in Hand 

107     Peter Riegel Weinimport GmbH

108     Bundespolizeiakademie Einstellungsberatung Freiburg

109     SEA LIFE Konstanz GmbH

201     Landesapothekerkammer Baden-Württemberg

202     Bundesnetzagentur, Standort Konstanz

203     AGRANA Fruit Germany GmbH

204     MeinEinkauf GmbH

205     Zahnarztpraxis Dr. Hager GmbH

206     IB Medizinische Akademie

207     AOK - Die Gesundheitskasse Hochrhein-Bodensee

208     SIPTA GmbH

209     Schwarzwaldhof Fleisch und Wurstwaren GmbH

210     Amtsgericht Konstanz



Das Pflegestärkungsgesetz vom

letzten Herbst soll auch das Singe-

ner Klinikum stärken, denn seit dem

Jahreswechsel können hier von den

Kliniken die verschiedenen Abtei-

lungen wesentlich besser mit Per-

sonal ausgestattet werden. Die

Krankenkassen müssen dafür auf-

kommen, wie der Geschäftsführer

des Gesundheitsverbundes des

Landkreises, Peter Fischer, kürzlich

beim Medientermin bekanntgab.

Die Anstrengungen zur Gewinnung

neuer Mitarbeiter müssen deswe-

gen aber nun noch weiter verstärkt

werden, wurde auf dem Medienter-

min deutlich gemacht. Alleine 240

Pflegekräfte habe man angesichts

des Mangels an Fachkräften in den

letzten Jahren aus dem Ausland,

aus Spanien, Italien und aktuell von

den Philippinen geholt, sagte die

Verwaltungsleiterin des Klinikums,

Petra Jaschke-Müller auf Anfrage.

Versuche, auch studiertes Fachper-

sonal aus Buthan zu bekommen,

waren bislang an den Formalitäten

deutscher Behörden gescheitert.

Noch viel stärker in den Fokus rückt

deshalb das Thema Ausbildung für

den Klinikverbund des Landkreises. 

Rund 240 Plätze bietet die gemein-

same Krankenpflegeschule des Ver-

bunds mit Standorten in Singen und

Konstanz. Derzeit seien etwa 200

Plätze besetzt und man könne unter

den Bewerbern auch noch die bes-

ten auswählen, sagte die Leiterin

der Akademie, Dr. Bettina Schiffer.

Relativ hoch ist die Zahl derer, die

die Ausbildung nicht beenden, wes-

halb sich die Ausbildungsakademie

in der Pflicht sieht, den Beruf besser

zu vermitteln und die Auszubiden-

den auf ihrem Weg in ihren Beruf

intensiver zu begleiteten.

Um im Zuge der Praxiswochen in

der Klinik näher an den künftigen

Fachkräften zu sein, wurde bereits

im letzten Jahr eine »Focusgruppe

Praxis« gebildet, die sozusagen als

Coachs den Nachwuchskräften zur

Seite stehen. Weil das sehr gut an-

gekommen ist, konnte nur die Zahl

der MitarbeiterInnen dieser Gruppe

auf sechs erhöht werden, die sich

3,5 Stellen teilen. Damit könnte die

Entwicklung zu Handlungskompe-

tenz sehr gut gefördert werden, so

die bisherige Bilanz. 

Als weiterer Schwerpunkt konnte

im Rahmen des Medientermins

auch die im letzten Jahr geschaf-

fene »Ausbildungsstation« vorge-

stellt werden, in der Schüler der

eigenen Pflegeschule des Verbunds

mit viel Coaching durch Ausbil-

dungsbetreuer auf ihren Beruf vor-

bereitet werden können. Die

»Station 11« mit ihren 16 Betten

wird dabei zur Hälfte von Auszubil-

denden bedient, freilich mit Unter-

stützung der Projektgruppe. Das

sorge für einen sehr spürbaren Mo-

tivationsschub und erhöhe die

Selbstsicherheit, werten Gerhard

Ruh, Brigitte Bollinger, Irmgart

Meißner, Dana Taschenberger und

Anke-Fischer Matton von der »Fo-

kusgruppe Praxis« als klares Plus

für ihre Krankenpflegerausbildung,

die auch viele Spezialisierungen zu-

lässt.

Darüber kann man mehr erfahren

auf den jobDAYS in Singen. Der

Gesundheitsverbund ist am Stand

32 in der Stadthalle zu finden.

14

Mit eigener Azubi-Station
Gesundheitsverbund des Landkreises stärkt Ausbildung weiter

Auszubildender Valentin Lieb hier bei einem Besuch einer Patienten der Station 11. Im Hintergrund die Leiterin der

Pflegeschule, Dr. Bettina Schiffer, Ausbildungsbetreuerin Brigitte Bollinger und Gerhard Ruh von der Station. 

swb-Bild: of 

Singens OB Bernd Häusler ließ sich bei den letzten jobAYS am Stand des

Gesundheitsverbunds den Blutdruck messen. swb-Bild: of



Das Unternehmen PAWI Packaging

im Singener Industriegebiet mit

Stammsitz in Winterthur gilt als

eines der innovativsten Unterneh-

men hier in der Region überhaupt,

sagt Geschäftsführer Ralf Kautz-

mann im Gespräch mit dem WO-

CHENBLATT. 

In der blitzsauberen Fabrik werden

ganz schön ausgefuchste Papierver-

packungen entwickelt und gefertigt,

unter anderem für Kunden wie

Nestlé, Hügli, Dr. Oetker oder Coop

sowie Migros nach den neusten Hy-

gienestandards für Lebensmittel,

oder wie für die Zigarrrenmarke Da-

vidoff mit pfiffigen Konzepten auch

für Genussmittel.

Das Unternehmen will in Singen

weiter wachsen, denn große Preise

wie den Deutschen Verpackungs-

preise den Suisse Packaging Award,

die »European Carton Exellence

Awards« haben die Latte für weitere

Erfolge hoch gelegt.

»Schade ist nur, dass wir als Ausbil-

dungsbetrieb noch eher unbekannt

sind«, sagt Irfan Cüven. Dabei bietet

das Unternehmen mit dem Berufs-

bild »Packmitteltechnologe« einen

höchst spannenden Ausbildungs-

gang, bei dem man vom Startplatz

»pfiffige/r Realschüler/in« ganz

schön weit nach oben kommen

kann. »Verpackung ist heute ja viel

mehr als eine Hülle. Durch den

Werkstoff Karton mit seinen beson-

deren Eigenschaften kann hier aus

den Produkten eine richtige Insze-

nierung werden«, schwärmen Ralf

Kautzmann und Irfan Cüben ange-

sichts der Ideen aus ihrem Haus. Der

Verpackungstechnologe erschafft

sozusagen aus einem Bogen Karton

diese kleinen Wunderwerke. Er ent-

wirft die Stanzmuster, mit denen die

Bögen dann optimal genutzt wer-

den, entwickelt den weiteren Pro-

duktionsprozess mit Falten und

Kleben.  Mit dem Slogan »Normal

kann jeder« rufen sie die Jugend

auf, sich bei ihrem Unternehmen

doch einfach mal über diesen span-

nenden Beruf zu informieren (Stand

55 bei den jobDAYS in der Stadt-

halle). 

Ausgebildet wird im technischen Be-

reich auch der Medientechnologe

Druck (früher: Drucker). 

Mehr: www.pawi.com/de

Teilhaben am »Hidden Champion«
PAWI Packaging setzt auf Jugend für seine Zukunft

Das Singener Verpackungsunter-

nehmen PAWI gehört zu den Cham-

pions seiner Branche. Auf den

jobDAYS in Singen kann man das

Unternehmen kennen lernen - mit

seinen Auszubildenden. 

swb-Bild: of

Gestalte deine Zukunft. Bewirb dich bei Aptar Pharma in Eigeltingen und Radolfzell.

Bewirb dich jetzt! Per Post bei: Sabrina Weidele | Aptar Radolfzell GmbH 
Öschlestraße 54�–�56 78315 Radolfzell | Tel.: 07732 801�-�763
Oder unter: karriere.rdl@aptar.com 

Gewerbliche Ausbildung

–  Verfahrensmechaniker/in für 
Kunststoff  & Kautschuk

– Industriemechaniker/in

–  Werkzeugmechaniker/in

– Elektroniker/in Betriebstechnik

Kaufmännische Ausbildung

–  Industriekaufmann/-frau

–  Industriekaufmann/-frau mit 
Zusatzqualifi kation Intern ationales 
Wirtschaftsmanagement

–  Fachkraft für Lagerlogistik 
(kaufmännisch-gewerbliche 
Ausbildung)

Duales Studium

–  Bachelor of Engineering, Wirtschafts-
ingenieurwesen und Maschinenbau

–  Bachelor of Engineering, Lebensmittel- 
und Verpackungstechnologie

– Bachelor of Arts, Industrie

– Bachelor of Science, Wirtschaftsinformatik

15
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Für kreative Querköpfe
Das Unternehmen Aptar mit Wer-

ken in Radolfzell-Böhringen und

Eigeltingen ist einer der großen

Aktivposten im Bereich Ausbildung

in der Region. Bei den jobDAYS

wird am Stand des Unternehmens

(Nr.17) nicht nur ein Stück »Fabrik«

aufgebaut. Dort kann man auch

erfahren, wie man im Rahmen der

kaufmännischen Ausbildung sogar

mal nach Thailand, Mexico, die USA

oder gar nach Indien kommen

kann. 

swb-Bild: of

WIR FREUEN UNS AUF

DEINEN BESUCH!

Messestandnummer 205

PRAXIS STANDORTE
KONSTANZ &

GOTTMADINGEN/ 
BIETINGEN Neugierig geworden? 

Informiere dich hier über 
unsere Ausbilungsstellen.

Entdecke bei Elma die Möglichkeiten für deine 

Kaufmännische  
und technisch-gewerbliche Ausbildung

Starte mit Elma in deine Zukunft!
Elma entwickelt und vertreibt Ultraschall- und Dampfreinigungstechnologien  
erfolgreich an Kunden weltweit. Rund 240 Mitarbeiter arbeiten am gemeinsamen 
Unternehmenserfolg und innovativen Produkten. 

»Nerd« zu sein, ist keine Vorausset-

zung, um bei der Radolfzeller

Digitalagentur »Sybit« mit einer

Bewerbung sicher landen zu kön-

nen. Gefragt sind hier unter ande-

rem »kreative Querköpfe«, die im

IT-Bereich Lösungen für die rund

300 Kunden finden – als Fachinfor-

matiker wie als Mediengestalter

oder für die Marketingkommunika-

tion. Auf den jobDAYS sind da am

Stand von Sybit (Nr. 24) manche

Planspiele möglich. swb-Bild: of

Mehrsprachige 

Schülerinnen und

Schüler stellen sich als

Dolmetscher vor Ort

zur Verfügung
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Der Logistikkonzern Dachser mit

seinen Standorten in Steißlingen und

Singen zeigt in vielerlei Hinsicht prä-

senz auf den jobDAYS. Die Branche

entwickelt sich rasant, weil in einer

globalen Wirtschaft immer mehr

transportiert werden muss. Das

Unternehmen weiß um die Qualität

gut ausgebildeten Nachwuchses.

Ausbildungsplätze für Berufsbilder

wie Fachkraft für Lagerlogistik,

Fachlagerist, Informatikkaufmann

oder Kaufleute für Büromanagement

oder Logistikdienstleistung hat das

Unternehmen in einem großen Netz-

werk zu bieten. 

Dabeisein im »Weltkonzern« Dachser swb-Bild: of

Starten Sie jetzt mit optimalen Entwicklungsmöglichkeiten
in eine sichere berufl iche Zukunft. 
Als wachsende Steuerberatungs- und Wirtschaftsprüfungs-
kanzlei mit internationalen Partnern suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt motivierte Nachwuchskräfte. 
Ausführliche Informationen auf trewitax.de/karriere

Bewerbungen an: Trewitax GmbH |  Maggistraße 5 | 78224 Singen | karriere@trewitax.de

Unsere Ausbildungsberufe
und Studiengänge:

3  Steuerfachangestellte/-r
3  Duales Studium

Wirtschaftsinformatik
Business Engineering

3  Duales Studium RSW –
Steuerlehre und
Rechnungswesen

leidenschaftlich maßgeschneidert vernetzt

Ihr Karrierestart bei der 
Trewitax GmbH

Elma zeigt Flagge bei den »jobDAYS« swb-Bild: of

Das Unternehmen »Elma« in

Singens Süden ist eines der Aushän-

geschilder des Wirtschaftsstandorts,

denn im Bereich Ultrasschallreini-

gung kann das Unternehmen für sich

in Anspruch nehmen, zu den Top-

Herstellern und -Entwicklern zu zäh-

len. Das Unternehmen bietet eine

große Bandbreite an Ausbildungs-

möglichkeiten in der Produktion, Ent-

wicklung und im kaufmännischen

Bereich. Hier kann man auch ein

Duales Studium im Maschinenbau

anstreben oder Bachelorarbeiten zu

verschiedenen technischen Aufga-

benstellungen absolvieren.

Die Zukunft
der Logistik

Alternativen 

auch zum 

Studium
Mitmachen

beim Champion
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Auf den jobDAYS in der Singener

Stadthalle am 4. und 5. April kann

man sich wieder richtig gut »stylen«

lassen, zum Beispiel um damit die

perfekte Ausstrahlung für das Pho-

toshooting zu erhalten, das im glei-

chen Zeitraum auf der Berufemesse

mit einem Profi-Fotograf angeboten

wird. Dafür sind Schülerinnen des

BK I/2 von der Robert-Gerwig-

Schule Singen im Einsatz und für

diesen auch entsprechend geschult

worden. Chantal, Cansu, Angelika,

Marija, Nora, Deborah, Elsa und Ja-

nina durften dafür insgesamt fünf

Mal als Gastschüler in die Drogisten-

klasse von Eva Ruede kommen, um

dort in die Grundsätze dekorativer

Kosmetik eingeführt zu werden und

natürlich auch Praxiserfahrungen zu

sammeln. Bereits am 1. Februar

hatte die Vorbereitung auf den Ein-

satz begonnen. 

»Da ist natürlich jedes Mädchen

froh, wenn es hier mehr zum Thema

Schminken mitbekommen kann,

weil es einem auch selbst eine

Menge bringt«, macht Elsa deutlich,

die übrigens von der Gemein-

schaftsschule Steißlingen kommt

und die sich im BK I doch in einigen

Punkten wieder ganz schön umstel-

len musste wie auf »Frontalunter-

richt« hier an der weiterführenden

Schule, für die sie allerdings eine

gute Basis erhalten habe. 

Gelernt haben die Schülerinnen in

den fünf Unterrichtseinheiten eine

Menge. Denn anders als sich selbst

zu schminken geht es nun ja darum,

andere Personen mit ihren Spezifi-

kationen zu erkennen und genau

diese positiv mit Cremes und Puder,

mit Lippenstift und Eye-Liner he-

rauszuarbeiten ohne zu übertreiben.

»Es geht darum, das Gesicht optimal

zur Geltung zu bringen, die Harmo-

nie zwischen Kleidung und Frisur zu

unterstreichen, Ausstrahlung und

Frische ins Gesicht zu zaubern und

dessen Vorzüge zu unterstreichen

und dies natürlich abgestimmt auf

Individuelle Gegebenheiten wie

Augen, Lippen und Gesichtsformen,

lautet die Aufgabenstellung, an die

sich die Schülerinnen herangemacht

haben. Die Feuerprobe werden dann

aber die jobDAYS trotzdem sein,

denn dann stehen die Menschen

durchaus mal Schlange, um hier ein

tolles Styling zu bekommen, und das

bedeutet schnelles und hochkon-

zentriertes Arbeiten. Diesem Augen-

blick sehen die Mädels freilich noch

gelassen entgegen. »Wir schaffen

das«, nutzen sie ein berühmtes Zitat.

Das Styling wird auf den jobDAYS

am Freitag, 5. April, von 9 bis 12

Uhr angeboten im Tagungsraum

der Stadthalle.

Den Typ herausheben beim Schminken
Styling bei den jobDAYS am Freitag von 9 bis 12 Uhr

Chantal, Cansu, Angelika, Marija, Nora, Deborah und Elsa bei den Vorbereitungen auf ihren Einsatz als »Stylisten«.

In der Vorbereitung auf den Einsatz haben die jungen Damen eine Menge über

Typenbestimmung und verschiedene Möglichkeiten des Make-Ups gelernt. 

swb-Bilder: of

100 Aus-

bildungsberufe 

allein im 

regionalen 

Handwerk



Die jobDAYS in der Singener Stadt-

halle am 4. und 5. April haben noch

einiges mehr zu bieten als Informa-

tion zu Lehrstellen und Ausbildungs-

berufen oder Praktika Die

jugendlichen Besucher können sich

dort nämlich auch schon fit für die

Bewerbung und für eventuelle Vor-

stellungsgespräche machen. Eine in

den letzten Jahren besonders be-

gehrte Aktion ist das Fotoshooting

mit einem professionellen Fotogra-

fen und seinem mobilen Studio, das

einen schon mal in ein richtig gutes

Licht setzt. Dieser hat viel Erfahrung

damit, die besten Seiten der zu

Portraitierenden zu entdecken und

zu unterstreichen. Digitale Bewer-

bungsfotos, die man für die eigene

Bewerbung verwenden kann, kön-

nen hier ganz unbüroraktisch und

schnell entstehen. 

Ideal an diesem Angebot ist, dass

man sich im Nachbarraum gleich

auch noch für diese Fotos schmin-

ken lassen kann.

Digitale
Bewerbungsbilder
für sofort

Dafür steht am zweiten Tag der job-

DAYS, am Freitag, 5. April, von 9 bis

12 Uhr der Radolfzeller Profi-Foto-

graf Andreas Kochlöffel mit seinem

mobilen Fotostudio auf der Messe

parat. Nach dem Shooting kann man

gleich die Ergebnisse ansehen und

auf Wunsch noch Papier-Abzüge für

konventionelle Bewerbungsmappen

oder für eigene Alben bestellen, was

aber dann kostenpflichtig wäre.

Da mitunter ganze Klassen hier auf-

kreuzen, empfiehlt es sich, dort öfter

mal vorbeizuschauen und die Lage

zu sichten; dann gibt es sicher auch

die Möglichkeit, hier ohne größere

Wartezeit an die Reihe zu kommen.

Gleich nach dem Stylen ein Bewer-

bungsfoto machen. Diese Möglich-

keit bieten die jobDAYS am Freitag,

5. April, am Vormittag. 

swb-Bild: of

3A Composites GmbH
Alusingenplatz 1 
78224 Singen

Telefon 07731 - 941 2480
www.3AComposites-CareersEU.com

J INO
OUR TEAM
Nach der Schule direkt ins Arbeitsleben. 
Eine Ausbildung bei der 
ist der perfekte Einstieg.

An unserem Standort auf dem Gelände der 
Alusingen produzieren und vermarkten wir Ver-
bundwerkstoffe für die Märkte Architektur, 
Display sowie Transport & Industrie. Unsere 
weltweit bekannten Marken wie ALUCOBOND® 
oder DIBOND® kommen auch in vielen lokalen 
Projekten zum Einsatz, so z. B. an der Fassade 
der Stadthalle in Engen oder bei Schaufenster-
dekorationen in der Singener Innenstadt.

Wir interessieren uns für engagierte junge Men-
schen und bieten attraktive und zukunftsorien-
tierte Ausbildungsplätze. Engagement im beruf-
lichen Alltag und Spaß in der Ausbildung sind 
uns wichtig. Wenn du genau das suchst, dann 
bist du bei uns richtig!

Weitere Infos zur Ausbildung unter: 
www.3AComposites-CareersEU.com

Unsere Berufe und dualen Studiengänge

•  Industriekaufmann/-frau mit Zusatzqualifi kation

 Int. Wirtschaftsmanagement mit Fremdsprachen

•  Bachelor of Arts (B.A.) m/w Industrie

•  Verfahrensmechaniker/-in Beschichtungstechnik

•  Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff- und

 Kautschuktechnik

Bewirb dich jetzt!

Bewirb dich für das Folgejahr 
bis spätestens Ende September!

Nach dem Stylen vor die Kamera
Fotoshooting für die Bewerbung bei den jobDAYS

19
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Besondere Berufe mit einem besonderen Material. swb-Bild: of

KAUFMÄNNISCHE SCHULE SINGEN

Das kaufmännische
Kompetenzzentrum der
Hegau-Bodensee-Region

fachliche Kompetenz
verantwortungsbewusste Pädagogik
überlegte Innovation

Kaufmännische Berufschulen  
Kaufmännische Berufsfachschulen 
Kaufmännische Berufskollegs   
Wirtschaftsgymnasium

Informationen unter www.rgs-singen.de

Stand 18

LET‘S 
CONNECT!

Wir suchen DICH! 
Die Gemeinde Lottstetten und der 
kommunale Kindergarten „Hand in Hand“
bieten unterschiedliche, abwechslungs-
reiche und praxisorientierte 
Ausbildungsplätze in jeweils 
jungen und aufgeschlossenen 
Teams. 

Weitere Informationen geben wir gerne
an den jobDAYS. Wir freuen uns
auf das persönliche Gespräch mit dir. 

»Heiße Perspektiven« bei Fondium swb-Bild: of

Aluminiumelemente für Fassaden

setzen ganz besondere Akzente.

Ohne Unternehmen wie »3A Compo-

sites« als Teil der »ALU« in Singen

wäre das nicht denkbar. Um Pro-

dukte wie »Alucobond« herzustellen,

gibt es sogar spezielle Berufe wie

den/die Verfahrensmechaniker/in für

Beschichtungstechnik wie den/die

Verfahrenstechniker/in für Kunst-

stoff- und Kautschuktechnik. Mehr

zu diesen spannenden Berufsbildern

gibt es auch bei den jobDAYS am 4.

und 5. April in der Stadthalle. 

Letztes Jahr war es noch Georg

Fischer Casting Solutions, im De-

zember 2018 wurde aus der Eisen-

gießerei in Singen durch einen

Management Buy-Out »Fondium«.

Das Bekenntnis zu Ausbildung und

Qualifikation wird fortgesetzt. Auf

den jobDAYS gibt es wieder zwei

Stände. 

Auf dem Rathaushausplatz kann

man mit angehenden Gießern sogar

flüssiges Metall verarbeiten. 

Fondium zeigt Flagge
für Ausbildung

Alternativen 

auch zum 

Studium

In der Welt
dekorativen Bauens
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Bei den jobDAYS 2019 in der

Singener Stadthalle geht es

auch noch um aktuelle Aus-

bildungsplätze für diesen

Herbst, für alle die sich spät

zu einer Ausbildung entschie-

den haben, die doch nicht weiter

eine Schule oder BK besuchen wol-

len, oder die auch frisch in unser

Land gekommen sind.

Denn viele Jugendliche stehen zwar

vor einem Schulabschluss, aber

haben noch keinen Ausbildungsplatz

gefunden oder sich einfach noch

nicht entscheiden können. Und auch

manche Studierende haben inzwi-

schen gemerkt, dass ein Studium

doch nicht ganz der richtige Weg für

sie ist.

Um hier Hilfe leisten zu können, wird

nach dem großen Erfolg zum Start

nun bereits zum dritten Mal eine

»Last-Minute-Ausbildungsplatz-

börse« eingerichtet, die am Freitag,

5. April, von 12 bis 15 Uhr im gleich

neben der Stadthalle liegenden

Hotel »Holiday Inn Express« angebo-

ten wird. Der Ort wurde für die dritte

Auflage gewählt, weil man dort

etwas abseits des Messetrubels

doch etwas mehr Ruhe für ein gutes

Beratungssgespräch hat, an dessen

Ende auch wirklich Greifbares ent-

stehen kann.

Erfahrene Mitarbeiter der Arbeits-

agentur, der Handwerkskammer wie

der IHK stehen dort für Gespräche

zur Verfügung und können dank

ihres großen Überblicks nicht nur

»erste Hilfe« leisten, sondern auch

direkte Wege aufzeigen. Die starke

Nachfrage hat die Akteure über-

zeugt: Hier kann in ganz schön vie-

len Fällen direkt geholfen werden.

Das Angebot an freien Ausbildungs-

plätzen ist nämlich auch in diesem

Jahr noch ganz schön gut. Im

Februar führte alleine die Agentur für

Arbeit mehrere hundert gemeldete

freie Ausbildungsplätze hier im

Landkreis. Und bei der Handwerks-

kammer sowie der IHK gibt es meist

noch weitere Meldungen. 

Das sind keineswegs Ausbildungs-

plätze, die einfach übrig geblieben

sind. Die Unternehmen im Einzel-

handelsbereich warten zum Beispiel

meist erst das Weihnachtsgeschäft

ab, um zu entscheiden, ob ein Aus-

bildungsplatz angeboten werden

soll. 

Auch bei manchen Büroberufen er-

folgt oft die Meldung erst im Früh-

jahr und das Handwerk geht auch

erst im Frühjahr mit seinen Ausbil-

dungsplätzen auf den »Markt«. An-

ders als viele Großunternehmen, die

ihre Ausbildungsplätze schon zum

Jahresende besetzen. Doch auch

dort gebe es noch manches Angebot

für das sich kein passender Bewer-

ber fand, wissen die Berufsberater.

Am besten gleich Zeugnisse und Un-

terlagen für eine Bewerbung auf die

Lehrstellenbörse am Freitag, 5. April,

mitbringen.

Hier gehts um zum Teil richtig interessante Perspektiven zum Thema Ausbil-

dung für alle, die noch für den Herbst eine konkrete Perspektive suchen und

die etwas Mut zu spontanen Entscheidungen haben. swb-Bild: of 

Über 40 

jobGUIDES helfen 

auf den jobDAYS 

ans Ziel 

und begrüßen 

die Besucher.

Viele Lehrstellen noch frei
Ausbildungsplatzbörse für Herbst 2019 am Freitagmittag
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Die Berufswahl ist nach der Schul-

zeit für die meisten Jugendlichen

noch lange nicht entschieden, denn

es gibt so viele Möglichkeiten und

oft hat man selbst auch das Gefühl,

dass der Wissensrucksack noch

nicht ganz so gefüllt ist, um schon

ins Arbeits- oder Ausbildungsleben

zu springen. Deshalb steht nach der

ersten Schulzeit für viele Jugendli-

che auch eine zweite Schulzeit an -

doch was führt da in die richtige

Richtung weiter? Manchmal ist die

Antwort einfach, wenns um einen

Abschluss geht, den man nachholen

möchte. Aber ob nun ein Berufskol-

leg in die richtige Richtung führt und

vor allem welcher, ob es ein beruf-

liches Gymnasium sein kann, von

dem es hier im Landkreis alleine

vier verschiedene Fachrichtungen

gibt, ob es im zweiten Anlauf die

Technische oder die Wirtschafts-

oberschule sein könnte, sollte mit

Bedacht überlegt sein. Auf den

jobDAYS am 4. und 5. April in der

Stadthalle sind fast alle beruflichen

Schulen des Landkreises aus

Singen, Radolfzell, Stockach und

Konstanz  mit dabei, so dass man

hier auf wenigen Metern ziemlich

viele Informationen einholen kann.

Eine bessere Möglichkeit gibt es

sonst fast gar nicht.

Dabei sind auch weitere Bildungs-

träger wie das »bfz« mit seiner Po-

dologieschule oder das Marianum in

Hegne mit seinen Ausbildungsgän-

gen für Erziehungsberufe, oder als

überlegenswertes Karrieresprung-

brett sogar die Akademie der Bun-

despolizei oder die IB medizinische

Akademie vertreten. Gespräche auf

Augenhöhe sind kein Problem. Die

Schulen reisen mit ihren Schülern

zur Messe an, die natürlich aus ihrer

Sicht eine Menge guter Informatio-

nen vermitteln können.

Schultour in der Stadthalle
Viele weiterführende Bildungsträger sind auf den »jobDAYS« präsent

Die meisten der beruflichen Schulen sind natürlich auch mit SchülerInnen auf

den »jobDAYS« präsent wie hier die Zeppelinschule aus Konstanz. 

swb-Bild: of

sparkasse-hebo.de

Dreh den Film 
deines Lebens.

Dreh den Film  
deines Lebens – 
mit einer Ausbildung bei der 
Sparkasse Hegau-Bodensee.

Bewirb dich jetzt unter:

www.spark
asse-hebo.

de

STAND NR. 8 BEI DEN JOBDAYS IN SINGEN.
ERFAHRE MEHR UND BESUCHE UNS AM

VIELE JOBS. VIELE CHANCEN.
DAS NETZWERK FÜR DEINE ZUKUNFT.

WWW.STADTWERKE-KONSTANZ.DE/AUSBILDUNG
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Das Landratsamt Konstanz bietet

Ausbildungsplätze längst nicht mehr

nur in der Amtsstube, sondern auch

in ganz schön vielen Berufen an der

frischen Luft.

Auch für das Jahr 2020 bietet das

Landratsamt Konstanz wieder viele

attraktive Ausbildungsplätze unter

dem Titel »Frische Köpfe gesucht«

an. Im Herbst 2018 konnte das

Landratsamt unter diesem Slogan

25 Nachwuchskräfte gewinnen, die

zum 1. September oder 1. Oktober

ihre Ausbildung begannen.

Vielzahl von

Berufsbildern

In der großen Kreisbehörde mit über

1.000 Mitarbeitern geht es um Aus-

bildungsplätze als Verwaltungsfach-

angestellte/r, Fachinformatiker/in für

Systemintegration, Forstwirt/in, Ver-

messungstechniker/in, Straßenwär-

ter/in. 

An Studiengängen werden der Ba-

chelor of Arts – Public Management

(Voraussetzung ist parallel die Be-

werbung und Zulassung an den

Hochschulen Kehl oder Ludwigs-

burg – Bewerbungsschluss an den

Hochschulen ist Anfang Oktober

2019) sowie der Bachelor of Arts –

Soziale Arbeit (Duale Hochschule Vil-

lingen-Schwenningen) in den Fach-

richtungen Kinder-, Jugend- und

Sozialhilfe, wie Bildung und Beruf

und Netzwerk- und Sozialraumpla-

nung angeboten.

Ausführliche Informationen hierzu

gibt es im Internet unter www.

LRAKN.de/karriere. Bis zum Oktober

diesen Jahres kann man sich dort

für eine Ausbildung bewerben. Viele

Informationen kann man sich dazu

aber schon mal vorab bei den job-

DAYS am Stand des Landratsamts

(im Foyer der Stadthalle, Nr. 6) ein-

holen. Dort werden an beiden

Messe tagen auch Auszubildende

des Landratsamtes präsent sein. 

Weitere Informationen gibt es bei

Christina Bammert, Ausbildungs-

beauftragte des Landratsamtes

Konstanz unter der Telefonnummer

07531/ 800–1312 oder per E-Mail

an christina.bammert@LRAKN.de

»Frische Köpfe gesucht«
Landratsamt ist viel mehr als ein »Amt«

Wir bieten für den Ausbildungsstart 2020 
folgende Ausbildungen an:
- Verwaltungsfachangestellter (m/w)*

-  Fachinformatiker Fachrichtung 
Systemintegration (m/w)*

- Vermessungstechniker (m/w)*

- Forstwirt (m/w)*

- Straßenwärter (m/w)*

-  Anerkennungspraktikant für den Beruf 
des Erziehers (m/w)*

Wir bieten für den Ausbildungsstart 2020
folgende Studiengänge an:
-  Bachelor of Arts (B.A.) Public Management 

(gehobener nichttechnischer Verwaltungsdienst) 
(m/w)*

- Bachelor of Arts (B.A.) Soziale Arbeit (m/w)*

Jetzt bewerben bis zum 13. Oktober 2019 unter 
LRAKN.de/karriere

SIE SUCHEN EINE VIELFÄLTIGE UND PRAXISORIENTIERTE AUSBILDUNG?

Besuchen Sie uns 

an den JobDAYS 

in Singen am 

4./5. April 2019

*  Wir setzen uns für Chancengleichheit im Beruf ein und ermuntern Personen mit Migrationshintergrund, Menschen mit anerkannter Behinderung 
und Menschen in besonderen Lebenslagen sowie jeden Geschlechts sich zu bewerben.

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen die Ausbildungsbeauftragte Frau Christina Bammert unter 
+49 7531 800 - 1312 gerne zur Verfügung.

»Neue Köpfe gesucht« ist der Slogan des Landratsamts an seinem Stand auf

den »jobDAYS« im Foyer der Stadthalle. swb-Bild: of



Vater und Sohn auf den jobDAYS unterwegs. Ein Bild, das die Veranstalter gerne

öfter sehen würden. swb-bild: of

04./05.
April 2019

Professionelles Schminken

durch Schüler des BK 1/2 

der Robert-Gerwig-Schule (siehe Seite 18)

mit Foto-Shooting für die Bewerbung 

von 9 bis 12 Uhr.

Die besonderen Angebote der jobDAYS 2019
auf einen Blick:

Fr.,
05.04.

Ausbildungsplatzbörse für freie Plätze

noch für diesen Herbst. Im Hotel Holiday-

Inn Express bei der Stadthalle, Räume

»Reichenau« und »Mainau«. Der Weg ist

ausgeschildert. Mehr auf Seite 21

Raum 1                                       Räume »Reichenau« 
(im Obergeschoss)                     und »Mainau«. 

bring es 
auf den
Punkt

Praktische und hilfreiche Tipps für Eltern bei den jobDAYS

Ohne Eltern geht es nicht
Veranstalter wünschen sich Begleitung bei der Berufswahl

Keine leichte Zeit für Jugendliche

wenn es daran geht, Entscheidun-

gen für die Zeit nach der Schule zu

treffen, und das zumeist auch noch

in einer Phase, da die Pubertät oh-

nehin für manche Verunsicherung

über einen selbst sorgt.

»Gerade in dieser Phase sind Eltern

besonders als Ratgeber gefragt«

sagt Stephan Wohlgemut vom

Schulamt in Konstanz, der dort für

den Bereich berufliche Orientierung

verantwortlich zeichnet. »Diese

Begleitung kann man auch nicht an

die Schule abschieben«, macht er

deutlich.

Eltern sind als Ratgeber bei den

jobDAYS deshalb auch ganz beson-

ders angesprochen.

Sie sollten die Chance zum Besuch

der Messe nutzen, entweder um

ihre Kinder zu begleiten, oder auch

um selbst ein Bild von den aktuellen

Ausbildungsmöglichkeiten zu be-

kommen.

Sie werden nämlich ganz schnell

entdecken, dass sich die Welt der

Ausbildung seit der eigenen Jugend

doch in vielen Punkten markant

verändert hat, und dass den Ju-

gendlichen inzwischen auch viel

mehr Möglichkeiten offen stehen

als noch vor 20 oder gar 30 Jahren.

Und genau das macht eine Ent-

scheidung nicht gerade einfacher.

Die Klage der Vertreter des Hand-

werks wie auch der kaufmänni-

schen Berufe ist nicht neu, dass

zum Beispiel Gymnasien Orientie-

rung lieber in die Richtung einer

akademischen Laufbahn geben,

und den praktischen Berufen weni-

ger Aufmerksamkeit schenken, ob-

wohl inzwischen viele Jugendliche

selbst mit Abitur mehr und mehr er-

kennen, dass praktische Berufe in

der Wirtschaft ganz schön interes-

sant sein können.

In diesen Fragen kommt den Eltern

eine sehr entscheidende Rolle zu.

Wenn diese selbst gut informiert

sind, können sie auch die richtigen

Tipps zum richtigen Zeitpunkt

geben. Sie müssen keine Entschei-

dung für ihre Kinder treffen. 

Empfohlen wird, dafür die Nachmit-

tage zu nutzen. Der Nachwuchs war

dann meist schon mit der Klasse

auf den jobDAYS gewesen und hat

vielleicht etwas entdeckt, zu dem er

mit etwas mehr Ruhe gerne noch

mal nachhaken wollte. Den Sohn

oder die Tochter dabei zu unterstüt-

zen, wäre wahrhaftig ein Bären-

dienst.


